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Frau Koch (Raum 06)
Tel. 02951/970-108
Fax 05251/132-2738-108
E-Mail: koch@bueren.de

Herr Freitag (Raum 07)
Tel. 02951/970-115
Fax 05251/132-2738-115
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Öffnungszeiten:
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Mo - Do 14.00 bis 16.00 Uhr

Stadt Büren
Friedhofsverwaltung

Königstraße 16 33142 Büren
www.bueren.de

Die Stadt Büren bietet Ihnen die
Möglichkeit, die eigene Beisetzung
bereits zu Lebzeiten zu regeln.

Möglichkeit zur Vorsorge

Zu Fragen zu den möglichen Bestattungsformen,
zu Grabstätten, zu Gestaltungsmöglichkeiten und
zur Bestattungsvorsorge geben wir umfassend
Auskunft.

Wir beraten Sie gern!

Anonyme Urnenbeisetzung
Nur auf dem Friedhof in Büren besteht die Mög-
lichkeit einer anonymen Urnenbeisetzung.
Die Beisetzung innerhalb einer durch die Stadt
Büren unterhaltenen Rasenfläche findet völlig
anonym ohne die Teilnahme von Angehörigen und
Trauergästen statt.

Kolumbarium / Urnenwand
In Büren und Steinhausen können Urnen im Ko-
lumbarium bestattet werden. In jeder Kolumbari-
umkammer dürfen bis zu 2 Urnen beigesetzt wer-
den. Das Nutzungsrecht wird für 20 Jahre erwor-
ben. Ein Wiedererwerb bzw. eine Verlängerung
sind möglich. Die Belegung erfolgte der Reihe
nach.



Die Stadt Büren bietet auf ihren 11 Friedhöfen ver-
schiedene Bestattungsformen an.
Auf jedem Friedhof sind grundsätzlich
- Erdbestattungen (Sarg) und
- Feuerbestattungen (Urne)
möglich.

Bei Bestattungen in einer Urne stehen folgende
Grabarten zur Auswahl:

Urnenreihengrab
Urnenreihengräber werden der Reihe nach belegt;
die Lage ist nicht frei wählbar.
Ein Urnenreihengrab wird für die Dauer der Ruhe-
zeit -20 Jahre- vergeben. Eine Verlängerung oder
ein Wiedererwerb sind nicht möglich.
In jeder Reihengrabstätte darf nur eine Bestattung
erfolgen.

Urnenwahlgrab
Urnenwahlgräber werden als ein- oder mehrstel-
lige Grabstätten mit bis zu 4 Stellen vergeben. Das
Nutzungsrecht läuft 20 Jahre. Es kann bei Bedarf
verlängert bzw. wiedererworben werden.
Die Lage von Urnenwahlgräbern ist auf den Fried-
höfen vorgegeben.

Bestattungsformen

Erd- / Sargbestattungen

Feuer- / Urnenbestattungen

Bei Bestattungen im Sarg können Sie zwischen
folgenden Grabarten wählen:

Reihengrab
Reihengräber werden der Reihe nach belegt; die
Lage ist nicht frei wählbar.
Ein Reihengrab wird für die Dauer der Ruhezeit
des Verstorbenen -25 Jahre- vergeben. Eine
Verlängerung oder der Wiedererwerb sind nicht
möglich.
In jedem Reihengrab erfolgt nur eine Bestattung.

Das Nutzungsrecht beträgt 30 Jahre und wird bei
Bedarf verlängert. Ein Wiedererwerb ist möglich.
In einem Wahlgrab darf zusätzlich eine Urne je
Grabstelle bestattet werden.

Wahlgrab
Wahlgräber werden als ein- oder mehrstellige
Grabstätten mit bis zu vier Stellen vergeben.
Die Lage der Grabstätte kann im Rahmen der
Friedhofsplanung in Absprache mit der Friedhofs-
verwaltung frei gewählt werden.

Anonyme Sargbestattung
Ausschließlich auf dem Friedhof in Büren besteht
die Möglichkeit der Beisetzung in einer namen-
losen Grabstätte in einer Rasenfläche, die von der
Stadt Büren unterhalten wird.
Diese Bestattungen finden völlig anonym ohne
Teilnahme von Angehörigen oder Trauergästen
statt.

Personifizierte Sargbestattung im
Gemeinschaftsfeld
Bei Grabstätten im personifizierten Gemeinschafts-
feld handelt es sich um pflegefreie Gräber in einer
Rasenfläche, die durch die Stadt Büren gepflegt
wird. Die Gräber werden der Reihe nach belegt.
Es besteht die Möglichkeit, auf den Sarg zusätzlich
eine Urne beizusetzen.
Das Auflegen einer individuell beschrifteten Granit-
platte auf jedem Grab ist vorgeschrieben.

Personifizierte Urnenbestattung im
Gemeinschaftsfeld
Bei Urnengrabstätten im personifizierten Gemein-
schaftsfeld handelt es sich um pflegefreie Gräber
in einer Rasenfläche, die durch die Stadt Büren
gepflegt wird.
Die Gräber werden der Reihe nach belegt.
Es kann eine Grabstelle für eine oder zwei Urnen
erworben werden.
Auf jeder Grabstelle ist eine individuell beschriftete
Granitplatte vorgeschrieben.

Baumbestattung
Auf allen Friedhöfen besteht die Möglichkeit der
Urnenbeisetzung am Baum.
Die Felder sind in einem Gehölzstreifen oder unter
einem Baum angelegt. Grabschmuck ist hier nicht
erlaubt. Auf jedem Grabfeld befindet sich ein Ge-
denkstein mit einheitlich beschrifteten Metallschil-
dern mit dem Namen jedes Verstorbenen.


